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E inführung

Rechtsgrundlage für die Statistik der BevöI-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,

Sterbefä1le und Wanderungen) ist das Gesetz

über die Statistik der BevöIkerungsbewegung

und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes
vom 4.JuIi l957 (BGBI. I S. 694) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 14. März 1980

(BGBI. I S. 308), geändert durch § 26 des MeI-

derechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 16- August
1980 (BGBl. r S. 1429\.

Erhebunq sg Iaqe für Eheschließu en Gebur-
ten und SterbefäIIe sind zählkarten, die von

dem standesbeamten ausgefü11t r4'erden, der den

Personenstandsfall beurkundet. Die regionale
zuordnung erfolgt bei Eheschließungen nach dem

Registrierort, bei Geburten nach der Wohnge-

meinde der Mutter, bei Sterbefäl1en nach der
llohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr 1975 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit nachgewiesen. Ent-
sprechende verhältniszahlen können wegen Feh-
lens der Bezugsgrößen nicht berechnet werden.

Eheschließungen: Standesamtliche Trauungen,

auch von Ausländern, mit Ausnahme der Fälle,
in denen beide Ehegatten Mitglieder der im
Bundesgebiet stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten): Unterscheidung zwischen

ehelich und nichtehelich Geborenen nach den

Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches
(ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis
zu 302 Tagen nach Auflösung der Ehe geboren

wird, gilt, unbeschadet der Möglichkeit einer
späteren Anfechtung, als ehelich).

Lebendgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib entweder das Herz ge-
schlagen oder die Nabelschnur pulsiert oder
die natürtiche Lungenatmung eingesetzt hat.

Bis Ende 1957 galten Kinder aIs lebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung von Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens 1 000

Gramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-

burtenstat ist ik nachgewiesen.

Beträgt das Gewicht der Leibesfrucht weniger
als 1 000 Gramm, so handeft es sich um eine
Fehlgeburt. Feh lgeburten werden vom Standesbe-
amten nicht registriert und bleiben daher in
der Statistik der natürlichen Bevölkerungsbe-
bregung außer Betracht.

Bis 30. Juni 1979 galten Kinder aIs totgebo-
ren, wenn sie mindestens 35 crn lang waren. AIs
Fehlgeburten galten demnach Totgeborene unter
35 cm Körperlänge.

Gestorbene: Ohne Totgeborene, standesamtlich
beurkundete Kriegssterbefätle und gerichtli-
che Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die Berechnung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 365 Tagen.

SäuSli!9§sLqrDljShEe!! r Im ersten Lebensjahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines gleich langen Berichtszeitraums, soweit
mög1ich unter Berücksichtigung der ceburten-
entwicklung in den Monaten, in denen die ge-
storbenen Säuglinge geboren sind.

Zusammengef aßte Geburtenzi f fer

Die Summe der "aLtersspezifischen Geburtenzif-
fern" der 15- bis 49 jährigen Frauen eines be-
stimmten Berichtsjahres wird als "zusammenge-
faßte Geburtenziffern ("Total Fertility Rate")
bezeichnet. Die zusammengefaßte Geburtenziffer
kann, wenn man sie auf 1 000 Frauen bezieht,
als hypothetische durchschnittliche Kinderzahl
einer Frauengeneration interpretiert rrerden.
Dabei wird, was bei der Interpretation dieser
Durchschnittsgröße nicht übersehen werden
darf, von der Hypothese ausgegangen, daß die
Geburtenhäufigkeit der im Berichtsjahr l5jäh-
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rigen Frauen im Laufe ihres Lebens bis zum

49. Altersjahr sich genauso verhalten würde,
wie aIIe 15- bis 49jährigen Frauen sich wäh-

rend des betreffenden Berichtsjahres verhalten
haben, und daß außerdem bis zum 49. Altersjahr
keine dieser Frauen sterben würde.

Die Schätzung der Monatshrerte und des vorläu-
figen Jahresrrertes für die zusanmengefaßte Ge-

burtenziffer erfolgt nach dem Calot-Verfahren,
das in dem Aufsatz "Laufende Beobachtung und

Analyse der Veränderungen der Geburtenhäufi9-
keit" in der Zeitschrift "Wirtschaft und Sta-
tistik'r, Heft 8/1981, S. 549 ff. sowie im

HefE 2/1981 der zeitschrift für Bevölkerungs-
wissenschaft beschrieben wird.

Erhebung sg r und I ag e der Wanderunqsstatistik
sind die An- und Abmeldescheine, die nach den

Iandesgesetzlichen Vorschriften bei einem

Wohnungsvrechsel in den Einwohnermeldeämtern
anfal Ien.

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-

außenwanderung und die Bundesbinnenwanderung.
Einmal erstreckt sie sich auf die Wanderungen

über die Grenzen des Bundesgebietes bzw. auf
die Wanderungen mit dem Ausland, zum anderen

auf die Wanderungen von einer Gemeinde in eine
andere Gemeinde innerhalb des Bundesgebietes.
Unberücksichtigt bleiben die Umzü9e innerhalb
der Gemeinden (ortsumzüge) .

zur Erfassung der Zuzüge und Fortzüge über die
Grenzen des Bundesgebietes rrerden die An- und

Abmeldescheine benutzt. Im Gegensatz hierzu
werden zur Erfassung der wanderungen innerhalb
des Bundesgebietes im allgemeinen nur die An-

meldescheine herangezogen, weil die Abmeldung

gefegentlich versäumt wird. Aufbereitet und zu

ersten Ergebnissen zusammengestellt werden die
wanderungen von den statistischen Landesäm-

tern. Um die Wanderungen von Bundesland zu

Bundesland möglichst vollständig erfassen zu

können, tauschen die Statistischen rlandes-

ämter untereinander für jeden dieser wande-

rungsfäIIe die Daten aus. Bei solchen umfang-

reichen Materialergänzungen (Magnetbandaus-

tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar, daß

die Anzahl der Zuzüge im vergleich zu der

der Eortzüqe geringfü9ige Abweichungen (Auf-
bereitungsdifferenz) aufweisen kann, die in
der TabeIle 5 ausgewiesen werden.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die Zah-

len über die Fortzüge von Deutschen nach dem

außereuropäischen Ausland keinen direkten Auf-
schluß über den Umfang der "Auswanderung nach

Übersee", weil die Fortzüge auch viele Perso-
nen umfassen, die beispielsweise aIs Entwick-
lungshelfer, Mitglieder des diplomatischen und

konsularischen Dienstes, aIs Techniker, Kauf-
Ieute, Ärzte, Missionare und Studenten alleine
oder mit ihren Angehörigen ins Ausland gehen,
jedoch später wieder in die Bundesrepublik
Deutschland zurückkehren.

In den wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen Ausland spiegelt sich
vorwiegend das Ausinaß der Fluktuation wider,
das durch die Zu- und Fortzüge der ausländi-
schen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist. Hier
handelt es sich daher nur zu einem kleinen
Teil um Einwanderung und Auswanderung im ei-
gentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung AusIänder handelt es sich
in diesem Bericht stets um Ausländer und

Staatenlose. Bei den Nachweisen für Erwerbs-
personen und Nichterwerbspersonen handelt es

sich in der Wanderungsstatistik nicht um die
Definitionen im Sinne des erwerbsstatistischen
Konzepts, wie es z.B. beim Mikrozensus oder
der VoIkszählung verwandt wird. Als Erwerbs-
person wird in der wanderungsstatistik derje-
nige bezeichnet, der bei einem Wohnungswechsel

im An- und Abmeldeschein eine Berufsbezeich-
nung angibt. Diese recht grobe Abgrenzung

hat jedoch bei einer Nachprüfung anhand von

Etnzelfä11en in verschiedenen Ausländerbehör-
den des Bundesgebietes zu Ergebnissen geführt,
die in der Praxis eine brauchbare Übereinstim-
mung mit den Begriffen der Erwerbstätigkeits-
statistik ergeben.

Nähere ErIäuterungen und langjährige zahlen-
vergleiche sowie Ergebnisse der wanderungssta-
tistik nach Stadt- und Landkreisen enthalten
die Jahresbände der wanderungen in der - ab

Berichtsjahr 1981 eingesteltten - Veröffentli-
chungsreihe 2.3. Weitere Kreisergebnisse ver-
öffentlichen die Statistischen Landesämter.
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'l Eheachließungen, GeborenqqDd Geslqrbelqll
1. I Grundzahlen

Jahr
vlertel j ahr

uonat

I Leuendgeborene I I Gestorbenel) J

ä:F

Überschuß
d . ceborenen

(+) bzw.
Gestorbenen

(-)

I 938
r 950
| 955
r 960
t961
I 952
r 963
1 95{
I 965
r 966
1957
r958
r 959
r970
l97l
1972
1973
197 4
r975
197 6
197 7
1978
1979
r 980
't981

{05
535
46r
521
529
s30
507
s06
492
484
483
441
446
a{{
432
al5
394
37'l
386
36s
358
324
34{
362

59
'l 10
106

38
34
33

432
708
8r8
4{5
90r
5{0
644
r82
128
562
t0t
r50
586
5r0
030
132
603
265
681
728
,187
215
823
408
472
192
723
528
225
967

944
235
't82
590
801
812
979
930
492
634
202
{30
321
t23
33't
181
480
r35
38s
735
348
r75
{80
330
404
650
160
02t
{59

261
242
310
303
309
325
310
329
335
336
352
367
36{

8si
592
459
261
737
352
249
650
o20
832
65't
r00
868

49 226
45 252
34 244
32 72t
32 ',|08

29 807
28 473
26 914
21 911
2{ 803
23 303
22 110
2t 162
r9 r65
8 r4l
s 907
4 569
3 232
l 875
0 506
9 022
8 {82
7 855
7 421
1 577r 75r
l 750

595
581
573

r9 599
20 137
20 3t2
r9 353
r8 793
r8 090
t7 312
11 121
16 3t7
r5 205
rt 552
r3 30r
12 239
r0 377
9 050
8 128
6 967
5 936
{ 9r5
I 3tl
I 026
3 90{

8r9
897
878
3r0
294
270

39t 89t
396 893
470 447
492 097
49{ 75r
5t2 3tl
5r7 458
50? 398
5r0 853
495 825
47 1 623
{39 026
394 487
378 r03
340 877
309 452
30{ 893
291 371
293 165
242 609
2AO 120
283 809
302 177
72 505
75 441
80 595
27 4A6
26 395
26 7't5

420
423
498
520
523
5{r
5{7
536
539
523
{98
{6il
4r6
t00
360
326
321
309
309
299
296
294
3r8

76
79
85
29
28
28

828
at2
420
968
0r 2
018
0 5,1
055
04{
050
0r9
959
903
8r0
714
701
535
626
600
602
542
576
581
620
148
r54
r66

55
54
55

r75
835
124
629
687
552
123
437
328
3 il5
il59
825
455
808
526
211
633
373
512
851
3il il
{68
98{
657
835
845
246
5r6
{r5
t8{

Inagesaht
r9 14r
18 118
r6 558
t5 049l{ 70{
lil 361
r3 99r
r3 590
t2 90l
t2 171
tt 422
to 702
9 693
8 351
7 674
6 557
5 685
s 387
4 689
a {atl
3 794
3 550
3 325
3 308

756
818
815
291
219
273

Au al änder
971
798
685
652
590
595
127
t65
162
6{
40
58

266
299
332
124
33s
347
333
347
351
350
371
377
359
356
167
365
360
371
36r
347
355
346
348

88
85
8{
28
27
27

89s
280
503
300
082
717
879
968
301
517
391
260
975
740
382
703
254
074
325
948
488
826
0r5
688
t68
045
68{
990
172

485
528
581
642
621
5{4
613
644
571
686
687
734
7t4
131
730
73r
73r
727
7t9
711
701
721
7l !
7tl
t8a
t75
r73

59
57
55

537
747
472
962
561
8r9
069
128
524
321
3{9
0{8
360
8{3
670
264
028
5t I
260
t{0
922
2ta
732
r 17
000
559
t25
't05
902
{17

54 598
79 075
64 421
6r 330
60 269
55 6il8
55 r20
53 t3l
48 977
47 85il
{6 95{
46 209
il5 498
44 280
45 263
42 410
39 8,43
39 217
36 774
38 25r
t1 619
40 lill

+ 8,0
+ Srl
+ 4,5
+ 5r9
+ 6,9
+ 6.6
+ 6.6
+ 7,2
+ 6,2
+ 5rl
+ 5,5
+ 3,9
+ 2.6
+ I,3
+ 0,8
- 0,s
- 1,5
- 't ,6
- 2,1
- 2.1
- 2,O
- 2,4
- 2,1
- 1,5
- 2,3
- 1,4
- 0,5
- 0,5
- o,7- o,2

+ 3{2 538
+ 28{ 088
+ 234 256
+ 325 667
+ 385 126
+ 373 733
+ 38t 05t
+ 42t 309
+ 366 700
+ 36t 02a
+ 332 tl0
+ 235 777
+ 159 095
+ 75 965
+ {7 856
. 30 050
- 9s 395
- r0r r30
- 1a8 7a6
- r30 289
- 122 578
- 1t5 750
- r29 7t8
- 93 460
- 35 165
- 20 azt
- 1179
- 2a60
- 3486
- 1233

353 930
353 882

t.vj
2.v)
3.vj
JUI i
Aug.
Sept

4r 50{
46 923
l1 678
lr 765
r3 r07
il 5l I
{ 3tt
4 282

365
361
378
371
355
367
364
365

95
90
89
30
29
29

125
257
185
8r5
974
730
906
102
312
50r
379
122
912
0{5

I 975
1976
l9't7
t978
| 979
l9 80

716
532
209
2r8
328
722
393
440
325
476
t'r8
131

991
563
037
0{a
090
5l I
09t
158
0t8
70{
636
678

055
731
t0a
2ta
r58
132
251
292
285

96
89

100

r75
977
77t
621
600
576
r38
t5t
125
{3
t5
a0

9s 873
86 953'r8 271
74 993
75 560
80 695
r8 59{
20 797
21 114
7 80{
6 739
6 63r

734 46
89{ 42
353 37
770 36
766 36
593 39
57r 9
887 9
0r3 10
054 3
{90 3
{59 3

139
059
908
223
't94
102
o23
9r0
161
750
2t9
r62

0'l 9
604
232
232
302
922
895
998
085
384
3{6
355

4
3
3
3
3
3

3
3
2
2
2
2

+ 85 882
+ 78 390
+ 70 23t
+ 66 949
+ 57 470
+ 72 l8a
+ 16 500
+ t8 639
+ t9 156
+ 7 100
+ 5 t03
+ 5953

2t5
031
828
826
762
789
70r
718
693
228
218
217

198r 2) t.vj
2.v)
3.vJ
JUI i
Aug .
Sept

1.2 Verhältniszshlen und Xennzlffern

Jahr
vlerteljahr

tlonat

,usanan-
gclrlt.

Gcburtcn-
zlffGr 5)

| 938
I 950
1955
r 950
r95',|
1962
r 963
t964
| 965
t966
1967
r968
I 969
r 970
t971
1972
I 973
't97{
1975
1976
19't7
1978
1979
r 980

2 08C
2 129
2 172
2 t57
2 tt1
2 518
2 5t9
2 507
2 535
2 t90
2 le9
2 211
2 0r5
I 921
I 718'I 5a3
I 512
1 {51
r t59
1 t05
1 38t
I 379
1 l{5
I 397a)
'l 39?a)
I t?5a)
t a78b)
1 {7ab)
r a?3b)

r98l 2) r.
2.
3.

vj
vj
vJ

9
0
I
9
9
9
I
I
I
I
I
1
7
7
6
6
6
5
5
5
5
5
5
3
7
5
7
6
6

2
3
9
I
0
3
I
3
I
6
I
5
2
4
t
a
7
I
7
4
4
7
6
1
6
4
7
7
6
7

5
2
7

{
0
9
3
2
7
6
0
1

I
'l
7
3
3
I
1
8
5
I
5
'|

8
I
7
I
4
9

1,4
0,5
l,l
1,6
1,2
1,3
1,7
'l ,0
1,5
1,5
1,5
2,2
2.2
2,1
1,9
1,8
1,8
1,7
2,',|
1,9
1,5
t.8
1,6
1'6
2,1
1.4
1,2
1,3
1,1
'| ,t

50,
55,
41 ,
33,
32,
29,
27,
25.
23,
23,
22,
22,
23.
23,
23.
22,
22,
21 ,
19,
17,
15.
14,

22.6
21,8
19,8
I 5,3
14,3
t3,9
l3,t
12,6
t 2,2
tt,5
ll,l
I 0,9
1 0,6
1o,2
9,8
9,3
8,9
8,5
7,7
7,3
5,5
5,3
5,7
5,3
5, I
5,1
t,9
5,2
4,6
t,9

24,o
20,8
20,1
19,0
17.9
17 ,o
r 6,6
16,3
I 5,0
15,7
r6,t

r3
12
12
't t
l0
10
10
t0

78,8
19,6
79.3
77,6

66,0
97.3
18.6
63,3
59 ,5
55,6
52,3
49.9
t6.9
15,6
{5, I
47,6
50, {
5{,6
58, I
60, 5
62,7
62.7
61,2
63. s
64.7
59,6
7t,3
75.6
78, 5
76,0

l6,il
15 .7
l{,8
14,3
I 3,0
11,6
9,8
4,4
7,5
6,9
6,3
5,5
5,8
5,3
5,5
5,5
t,9

071
066
059
050
059
058
0s9
058
056
056
056
058
055
059
057
05{
051
06r
051
06,|
058
05r
05{
053
053
063
061
o62
055

Jull ......
Auguat ....
Septenber.

r) ceburten und sterbefälle nach dem l{ohnorti Eheschließungen
nach dem RegiEtrierort.

I ) Ohne Totgeborene, nachträgtich beurkundete Kriegaaterbe-
fäIIe und gerichtliche Todeaerklärungen.

2) vorläufiges ErgebniE.
3) Unter Berücksichtigung aler Geburtenentulcklung in den

vorangegangenen l2 l,lonaten.

4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des BerichtazeltrauEa.
5) Sunnä der alterssPezlflschen Geburtenzlffern Je 1 000

Frauen ln Alter von t5 - {9 Jahren, 1950, 1955 und 1957
in Alter von 15 - 4{ Jahren' 1950 und 1955 BGoSoB.

a) Vierteljahresdurchachnitt aufgrund geschätzter ltonat8-
werte n;ch Calot-verfahren (8. wlsta 8/1981. s. 549 ff.).

b) tlonatauerte geschätzt nach Calot-verfahren (a. nista
8/r98r, s. s49 ff. ).

Je 1 000 Elnuohner und I Jahr Je I 000
Lebendgeborene

GeBtorbene

Lebcnd-
und
Tot-

gcboranan

nl cht-
ehal I eh
LcbGnd-
geborcne

raren

von I 000

Tot-
gcboECnc

Lebcnd-
gaborenen in!bcn

Jc 1 000
laband-

gQborcnr
lllHch.n

Ehe-
EchI ie-
ßun9en

Lebend-
geborene

Geator-
bene 1 )

0berschuß
der

Geborencn
(+) bzs.

Ge storbener
(-)

lm erBten
Lebena-
J.hr 3)

In den
erSten

7 Lebens-
tagen 4)

-9-

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
t



2 Eheschließunqen, cf,borene und Geatorbene in 3. vlertelJahr 1981 nach lÄndernr)

tlonat

viertel j ahr

Jull .....
Auguat.
september

3. vj 81....,..
dar. : AusIänder...

Jull.............
Auguat.
Septenber

3. vj 81 ......
dar. 3 AuaIänder...

Juli .. ...
Auguat.
Septmber

3. vJ 81 ......
dar. : AuaIänder...

Juli..........,..
Auguat ..
Septenber

3. vj 81 ... .. .
dar. : Aualänder...

Jul I . . . . . . . . . . . . .
Auguat ...........
Sept6ber

3. vJ 81 ......
dar. 3 AuaIänder...

irul I . . . . . . . . . . . . .
Auguat . . . . . . . . . . .
scptmber

3. VJ 81 ......
dar. : Ausländer...

Jull .. .......... .
Auguat ...........
Septmber

3. vJ 81 ......
dlr. 3 Ausländcr...

JuI1...,......
4u9u8t........
Septmber .....

3. vJ 81 ...
dar. s Aualänder

Jul I . . . . . . . . . . . . .
Auguat..
Septenber

3. vJ 81 . . ....

JuIl ......
Auguat .. ..
septeDber .

3. vJ 8l

Jull.....
Augu8t.
Septenber

3. vJ 81......

,rull .....
Augu8t.
Septenber

3. vj 81 .. .. ..

Jull ...
Auguat.
Septenber

3. Vj 8r......

Juli ...
Auguat .
SeptenbeE

3. vJ 8l ......

177
901
741
459

x

4 291
4 170
3 60r

12 062
x

Ehea

359
424
298

I 081
x

Grundzahlen
c-tr--f-i-Etr-ungen

I n sges ant
10 88s 3 0r9
I 289 3 243
9 3{{ 2 957

28 518 9 229
xx

755
805
660

2 230
x

I 078
1 l3a
1 016
3 228

x

I 926
g 559
a 977

26 462
{ 535

10 53{
10 08{
10 096
30 714
2 739

957
905
907

2 759
t58

I 738
I 658
I 605
5 002
1 175

562
543
533
638
187

432
8t3
852
497
181

77
71
67

215
l1

75
72
61

204
50

r08
93

il4
315

39

t0
t6

6
32

3

l5
17
23
55
20

33
33
25
9t
20

58
52
51

171
t8

I
8
3

19
I

9
9

II
32

+ 719
.+ 176
+ 587
+1182
+2112

tll
157
126
397
132

6,7
7,1
6,5
6,8

tI,3
10, 9
ll,8
It,3

11,3
10, 8
11.2
11,1

t0,5
10,0
t0,a
t0,3

10, I
t0,3
10, 3
10, 5

10,5
1o,7
10,6
10, 6

8r7
10, 1

14,1
11,0

Berl ln
(weBt )

r 508
I 4t8
r 235
4 r6l

x

2 203
2 202
2 to2
6 507

403

l 298
1 123
1 220
3 641

671

7 132
5 a85
6 75t

20 971
x

5 59'
il 9,15
5 227
5 763

x

s23
a 1,1

08{
021

x

04
32
78
t{
38

Lebendgeborene
inageamt

570 15 560 5 ',l 17
536 14 906 4 982
527 14 926 4 705

I 533 45 392 l{ 804
253 587r 2299

darunter: nichtehelich
289
295
265
8{9

85

9 8r5
9 908
9 509

29 232
327

33
22
44
00
73

535
623
{30
688

84

o7
99
17
23
07

7,5
5,5
7,9
7,1

214
213
207
538

21

203
158
113
534

47

5{9
51r
535
s95

7A

391
36t
329
081
124

200
221
223
647

50

63 1 127
69 r 056
53 t 035

195 3 218 I
12 286

Totgeborene
inEgeBmt

289
186
3 87
6 262
352

c e s t o r b e n e 1)

inagesant

3
5
6

14
il

24
27
29
80
l0

227
999
89{
tt9

73

7
8
I

23
6

7 112 730
5 800 731
6 793 731

20 705 2 192
r31 26

t3
17
12
t2

9

228
870
543
641
63{

31
lil
l4
59
13

2l
15
16
52

5

'1835
33

t15
33

53
{t
58

152
23

'l
4
3

1t
I

10
9

't6
35
t6

7 510
7 189
7 111

22 110
36t

07t
062
033
r66

26

2 809
2 619
2 774
I 236

10t

243
285
t07
635
200

3
3
3
0

2 726
2 181
2 148
7 701

49

11
13

8
32

1

523
285
386
I9'l
351

- 929
- 875
- 674
-2478
+ 598

2

++

+
+
+
+
++

22
25
t9
66

4

6,8
6'l
5,7
6,3

9,9
9,9
9,8
9,9

12,3
11.2
11 .6
11 ,7

10, r
1t,{
9,1

to,2

5,0
5,9
3,8
4,9

2,1
1,3
1,8
1,8

darunter: im 1. Lebensjahr
57 6 195 62
72 5 196 3{
59 5 ',180 44

198 17 571 140
t8 { 108 23

darunters In den eraten 7 Lebenatagen
24 I 103 39
35 I t08 15
35 2 79 19
95 4 290 74
l0 1 56 ll

Überschuß der Geborenen (+) bzu. Geatorbenen

- 708 - 160 - 558 - 126
- 558 - 195 - 961 - 303
- tls - 20A - 617 - 102 +

-139r - 559 -2219 - 831
+1207 + 227 +6237 +2099 +

verhäl tn lazrhlen
Eh e8 ch I i eßu n ge n-je--fUUtr-Efärc-E'ne r und I Jah r

33
3{
39

106
7

17
11
l6
17

4

(-)
296
39{

10
680
6{8

416
070
865
352
171

6
5
I
0

5.
6.
5,
6,

9.
8,
9,
B,

o,
4,
0,

6,7
5,3
5,0
6,O

.2
,3
,1

(

,5
,7
,4
.5

7,O
6,8
5,0
6,6

5,1
7,2
5,2
6,2

6,3
6,8
6,4
6,5

4,2
7,8
7,0
7,6

5,4
1,1
6,6
6,3

1,8
1,9
3,8
2,4

7,5
s,7
6,7
6,6

8,
7.
7,
7,

r0
9

't 1

10

5
9
5
3

3
0
5
6

I
7
I
I

8,4
8,8
3,3
6,9

8,
8,
7,
8,

o,7
7r5
6,8
1,7

1,3
1,7
t,l
1,5

t 2.o

I€bendgeborene je 1 000 Einrchner und 1 Jahr
1O,4 9,7 10.7 1 0,8 1 0,8
to,'l 9,1 to,3 10,5 1O.4
11,2 9,3 1O,7 10.2 .11,5
t0,5 9,1 10,6 t0,5 10,9

cestorbene je r ooo E1nrchner und I lahrl)
11.5 12,4 11.2 11,0 11,8
r1,0 12,4 11,0 ll,1 11,7
11,1 12,9 11,1 ll,t lt,5
r 1,3 12,6 1 1, t I l, I 11.6.

ceatorbene in l. Lebengjahr Je I oo0 rebendgeborene2)
9,1 I t,0 t2,a 12,5 10,0

rr,3 9,3 13,1 6,9 10,4
10t7 11,7 12.4 9,5 11,9
10,4 10,6 12,8 9,6 10,9

cestorbene in den ersten 7 Lebenstagen je I ooo Lebendgeborene3)

3
t
I
8

16,O
11 ,4
1 '1, 

't

14, 8

5
5
4

8,
8,
7,
7,

3,
3,
2,
3,

t,8
1,4
2,r
1,9

5
1

6
4

5
2
0
6

8

3,7
5.8
5,2
4,9

Überschuß
l,r
0,9
0,2
0,8

7 ,6 5,1
3,2 1,3
4,0 1,7
s,0 1,7

+) bzH. ceEtorbenen (-)der Geborenen
2,7 - 0
3,3 - 0
1,6-0
3,2 - 0

6,5 7
9
8
4

2
a
7
{

5,
5,
8,
6,

5.
6.
7,

0,3
0,6
0,9
0.6

+

1,0
1,3
0,0

+
+
+
+

7
2
5

0,7

r) vorläufiges Ergebnisi Geborene und Gestorbene nach den
Ilohnort, Eheschlleßungen nach dem Reglstrierort.

'l ) ohne Totgeborene, nachträg1ich beurkundete Kriegssterbe-
fälIe und gerichtliche Todeserklärungen.

2) unter Berücksichtlgung der Geburtenentwlcklung ln den
vorangegangenen 12 tlonrten.

3) Bezoqen auf die Lebendqeborenen des Berichtszeitrauna.

Nord-
rhe ln-

weatfalen
Ees s eD

Rheln-
Iand-
Pfal z

Baden-
wilrttem-

berg
Bayern Saär-

landBilburg Nieder-
aachaen Brenenschl esu i9 -

Hol6 tei n
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5,8

5
5
3
5

I
3
0
9

2
2
2
72

2
1

I
6



ner

Je I 000 Elnuohner und I Jrhr

I{anderungen

3) Ohne Ortautrzüge

in
Jahr lnnerhalb

der ..
Läniler''

An zah I

2 167 307
2 151 912
2 174 391
2 l{3 356
2 r33 r38
2 203 910

5l3 7ar
{89 571
625 107
575 491

,|

7
5
9
E
I

35,
35,
35,
31,
3{,
35,

- 2l ,3
- 16,9
- t,5

,8
.1
.9

+ 6,2
+ l15
+ 1,5

+ 17.5
+ 10,5
+ 1,0

321
55{

5
9

884

17,1 - 19,7
r3,9 - t5,5
3,2 - t,3

0,
2.
z,

+ 0,9 - o,2
- o,7 - 1,2+ 1,5 + 1,1

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

,2
.9
,3
,3
,l
,t

2,1
2'3
l'9
3,6

t,8
t,8
1,1

81
79
8'l
81
80
8l

- 223 902
- 92 847
+ 15 915
+ 100 85t
+ 230 741
+ 296 191

- 3,5
- 1,5
+ 0,3
+ 1,5
+ 3,8
+ {,8

+ 5,8
+ s.2
+ 5,3
+ 't ,9

+ 1,8
+ l rB
+ 3,6

199 r78
72 221
32 652

rr5 376
216 002
31 r 947

545
251
559

- 3,2
- 1,2
+ 0,5
+ 'l ,9
+ 1,0
+ 5,1

5,0
5,{
6,6
2,2

2,
2J
3,

48, 3
48.5
18 ,8
ta.2
47,9
t9,l

45,I
lt,2
55,2
50,6

3,5
0,9
2,7

5,7
9,2
6,5

0,9
3,3
1,5

7,7
9,5
4,2

456
{98
s39
575
566
7s3

tt2
657
898
90{
716
{36

129
476
522
559
649
736

06{
286
5l I
620
432
362

655
570
507
460
t20
{41

652
569
505
458
4r9
439

955
r33
696
769
091
571

2 943
2 950
2 995
2 957
2 936
3 023

631
376
808
012
657
791

+
+
+
+

290
888
2t6
528
711
489

0,6
9,3
8,3
7,5
6,9
7,2

6,0
5,9
9,0
7,6

6,5
6,4
9,5

9
0
3
5

It,
tt,
15,
9,

145 226
173 577
242 202
152 

'131

7,4
8,1
8,8
9,1
0,9
2,2

12,1
1!,3
15,5
9,8

8,5
,8,5
13,4

r980 r. vl
2. vj
3. vj
{. vj

r98l 1. Vj
2. vj
3. vj

3,9
9,9
4,0

+ a,l
+ l 19+ 2,3

+ ll,
+ 7,
+ 4'

28,2
20,'l
8,r

7+
l+
7+

- 12.8
- 10,3
- 2,5

- 12.8
- 9,3
- 3,5

+ 1r{
+ 0,5
+ 0,9

+ 6,8
+ 3,5
+ 3,3

+ 13,6
+ 8,6
+ 5r0

28,
21 ,
7,

r 975
1976
1977
I 978
I 979
r 980

r 975
1976
197't
r978
r979
1 980

1980 r.
2.
3.
a.

vJ
vJ
vj
vj

t8l 8lt
r69 480
237 321
la7 750

92 617
90 332

I'10 'll7I t8 t23

+92
+ 83
+ l0'l
+34

509
245
785
308

+ 89 523
+ 79 6t{
+ 97 511
+ 30 107

701
678
856
785

747
536
5r5
826

r88 046
r89 065
23'r 438
2r r 335

130 84r
| 30 {83
208 383

127
125
203

093
r95
174

99 296
9A 232

t{7 8r{

+ 28 198
+ 27 151
+ 56 137

677 r63
563 3r{
837 533

t81 885
r8r 7t0
222 181

195 271
{8r 60a
5r1 752

+
+
+

92 248
89 866
39 774
r7 543

98 895
97 7tt

r 17 0a'l

6
2
2
5
8
I

0
9
0
6

6.4
5,,1
9,5

10,
9,
8,
7l
5,
7,

6,
5,
9,
7,

7,O
7.7
8,5
9,I

10,6
t 2,o

{4, I
13,2
51,9

33,5
31,9
{0, 3
3?,0

32.2
31,3
39 ,5

I
I
9

+
+
+
+

+
+
+

't98t l. vJ
2. vJ
3. vJ

fgllederung in Tabelle 8.
Ostgebiete des Deutschen RelcheB.

I ) siehe Au
2) Eln8chl.

Jahr

1975

r 976

197 7

1 978

1979

19 80

r 000

Ir.tcrbar

+ 5.2
+ 0,6
+ 1,7

+ t5,7
+ 7.7+ 8,0

33
20
12

24

32,1 +
2O,5 +
r r,9 +

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

2
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

,o+
.9+
,l +

8+
2+
6+

,5 + 3

,8 + 1

,7 +l

- l8,t - 20,
- 1{,5 - 15,
- 3,9 - 1.

- 20,7 - 23,5
- t5,t - 11,7
- 5,6 - 5,8

- 8,2
- 5,8
- 2.4

' 17,2
- 13,0
- 1,2

8,2
5,3
'I ,8

- 0,8
- 6,2
+ 5'il

.. i
m

t-{-
7-

- 19,3
- 14,9
- 1,1

- 8,1
- 8,0- 0,r

8,r
t,3
3,9

+ 8,0 + 1,6
+ 2.1 + 1,'l
+ 5,6 + 3.2

- 3,r
- 5,6
+ 2.2

+ 'l 1,6
+ ,l,g
+ 6,8

+ 17.7
+ 8,5
+ 9,3

36
21
13

- 2,3 - 0,1 - 2,6 - 6,5
- 2,7 - 2,r - {,3 - 7,1+ 0,4 + 2,1 + 1,7 + 0,8

+

+

+
+
+

+
+
+

+ 3,5 - O,7
+ 1,6 - 0,9
+ 1,9 + 0,1

- 3,9_ ,t,,1
- 1,5

+ t0,2+ 5.7+ 1.6

30
t7
12

+ 19,8 + 22.
+ 12,6 + 14,
+ 7.3 + 8,

3,3
1,5
1.9

,9
,5
.1

- 10,6
8,5
2,O

i
n

i
m
U

i
n

i
n

i
m

4
+

8,0
3,7
4,3

7,9
0,1
7,8

I t,6
5,3
6,3

23.1
1t.2
9,1

8,9
3,5
5,r

+
+
+

+
+
+

+ l0,l
+ 5,0
+ 5,1

+
+
+

+
+
+

+
+
+

t98l ....

7+
3+
4+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+ 19,9
+ 10,6

't6,1
10,1
5,9

24,5
16,7
7,7

1,8
6,6
5,2

7,O
8.8
8,2

,9+
,2+
.7+

o,4
8,r
2,1

.l
D

-11 -

zuzüge Port zü9e Uberachuß der Zu- (+)
bzu. Portztiqe (-)

insgeamt
d ar unt er
aua dem

Ausland 2J
Inagesant

alarunter
nach den

Au8land 2)
i n 69 esant

9e9enuoer
den

Ausl.nd 2l
insgesrnt

aua elnm
anderen

Land

Januar Februar Äärz Aprll ü!i Junl Jul I Aug u!t sentenuerl ottoucr Ifovclber

,0
.5
,5

21 ,9
'l 1,6.l0,3

+ 21 ,O+ l1,a
+ 9,6

+ 8,3
+ 3,3
+ 5,0

+ 9,8
+ {,0
+ 5,8

+ 13,0
+ 5,5
+ 7.5

8,
8,
3,

1,
l,
3,

2
5



5 wanderunqen im 3. vlertellahr '198'l nach Ländern des Bundeaqebietes

Land

schlesHig -
Eolsteln

Hanburg ..

Niederaachaen

Brenen ........

Nordrhei n-

Eeaaen ........

Baden-
ßürttenberg. . .

Bayern ........

Saar I and

Berlin (West)..

Bundesg ebiet

I ) Siehe
a) Unzüge

über dte
Grenzen I )

den
Ländern

I
n

i
m

I
n

t
n
T

i
n

i
n

i
tr

t
n

i
m
x

i
n
g

I
m

I
n

32 710
16 137
t5 003

22 599
12 360
r0 339

5 550
3 r90
2 350

t7 162
9 846
7 616

3 752
2 239
1 5'13

+ l?98
+ 95',1
+ 847

7 849
| 743
3 t05

682
638
044

532
054
474

+ 1502
+ I l2'l
+ 381

2 850
r {15
1 a3a

70 474
35 605
3{ 869

45 384
25 078
21 305

14 244
I 137
5 r07

2 140
6 94r
5 199

37 741
20 {86
17 257

8 828
5 178
3 550

28 915
r 5 308
13 607

8 5{1
| 592
{ 0{9

+ 3225
+ 1633
+ 1592

9 584
5 474
4 210

3 361
I 958
r 393

6 323
3 506
2 817

2 013
I t93

820

r0
o7
03

149
r70
979

o29
250
769

17
9

1

53r
381
t50

8
0
I

63 523
35 99{
27 529

l0 754
5 725
5 039

924
223
701

17
9
1

l0
5
5

7
6
1

13
7
6

13
7
6

3
2
t

+
+
+

439
563
876

+3
+1
+1

37
l4
23

2
5
7

26
30

497
206
291

059
050-

352
53?
815

16
59
57

{
9
{

+tl
+2
+l

2 s4'l
t6ola)
e4)

+
+
+

+
+
+

+
+
+

14
I
6

r{8 651
73 702
72 949

s2 034
25 a88
25 546

35
20
1a

15
9
7

{09
904
505

9l 743
52 240
39 503

56 l7{
32 944
23 230

35 569
r9 296
16 273

81 608
a6 505
35 r03

35 320
22 186
1{ 13d

45 215
24 891
20 38{

20 119
rl 575
8 84{

21 e56l3 3r6
1t 5{0

3't 642
20 775
r5 867

6 542
3 539
3 003

129
7t2
387

+ 1348
+ 7'15
+ 573

219
33

t86

{s 288
24 3't9
20 969

+ 10 135
+ 5735
+ 4 it00

+ 19 854
+ 10 758
+ 9096

9 719
5 023
a 696

9

Rhe i nl !nd -
Pfalz ........

38 3r0
19 t29
't9 t 8l

27 209
t4 677
t2 532

883
777
r06

20 326
r0 900
9 t26

2a 767
r3 588
I Lt79

127 162
65 215
61 947

71 932
{0 0r5
3l 9r7

39 4{9
22 34t
r7 !05

32 t83
t7 671
r4 812

33 {66
r9 {53
1{ 0r3

30 057
16 541
13 515

136 652
57 511
69 ',l 38

65 798
37 r00
28 698

30 7r0
r5 550
1a 160

53 99r
31 4{7
22 itl

28 751
t1 614
tr 137

5 240
3 833
I {07

21 523
12 706
r0 817

+ 7533
+ a tt6
+ 3 517

+ 6 300
+ 3506
+ 2794

+ 1333
+ 610
+ 723

99r
836
't 55

+ 2112
+ 1089
+ I353

+ 1892
+ 9{l
+ 951

550
r48
to2

+ 8{09
+ 4 021
+ 1388

983
89r
092

+ 6337+ 2936+ 3 401

?0
17
53

6 128
3 515
2 613

I 313
749
52t

281
389
r08

+ 1129
+ 805
+ 324

848
{16
432

r1 360
5 150
5 210

+ 5 160
+ 3498
+ 2662

2 744
89{

r 890

+
+
+

+
+
+

9
0
9

776
752
o24

15
25
89

29

53

+5
+2
+3

+ 50 569
+ 32 557
+ 28 012

+ 1l 80?
+ 5553
+ 6 15{

376
50{
772

592
576
016

+ 5tl
+ 27
+ 27

I il75
| 322

'l 153

2 442r 594
848

25 500
14 479
t1 021

I 576
5 256
3 320

22 124
lr 875
to 249

{31 16{
240 599
r90 565

208 383
r20 0{5
88 338

222 781
I 20 554
102 227

3't0 572
208 023
162 549

222
120
102

758
535
223

147 8t4
87 {88
60 326

5
3
2

9
3
6

+
+
+

+

:
+
+
+

+
+
+

I
7
0

23'l
telb)

4)

Aufgliederung in Tabelle 8.
zsischen Brenen und Brenerhaven

b) Aufbereltungadifferenzi Eiehe Elnführung s. 5.

6 nanderunqen der Deutschen und Au8länder lm 3. vlerteljahr 1981 nach

Ländern des Bundeaqebletes

unoer

Port zügezuzüge

in6-
gesant

über die I nach_elnem
crenzen r)l *i:#'

des Bundesgebietes

lne-
gesmt

nach einer
anderen

ceneinde
lnnerhalb

der
Länder

inE-
gesamt ,l

des Bunde6qebletes

über die
Grenzen I

aua einen
anderen

Land

lfanderung Eaaldo
Land

schleswig-Holstein ..........
Hanburg ...
Nl ederaachaen
Brenen .
Nordrhe in-I{estfalen
Eesaen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg.
Bayern ...
saar I and
BerIin (west) .....

Bundesg ebiet

Schlesulg-Holateln ..
Hanburg
NiederBachaen ....i,..
Bremen.
Nordrhein-Westfalen.
Hegaen.
Rheinland-Pfalz .....
Baden-vlürttenberg ...
B aye rn
saarl and
Berlin (Iiest) ....

7 447
6 515
4 626
3 425
3 '150I 4{9
o 112
5 743
3 229
2 449
5 815

656
916
647
l'l
69

5r3
376
509
000

80
311

009
066
558
145
168
66r
622
835
1A2
255
35{

De ut a che

we I bI ich

+2
-1
:,
+
+l
+
+2
+il

-1

9 1'13
5 699

17 2't 3
3 '11123 381

r3 062
10 488
1A 252
17 229
2 369
5 50'l

17
t0
33

6
45
25
20
35
33

4
9

48
20
3l
71
33
10
35
81

5 ,l0l
7 598

t2 907
3 436

46 521
t9 144
6 938

35 699
32 228
2 174

'16 119

294
933
477

+

+

;
+
+
+

-

6712

8 r55
5 231
6 204
2 A37
1 839
2 469
9 783
5 98r
5 3{r
1 866
3 817

13 633
r2 915
28 212
6 408

45 t2l
22 257
19 273
29 889
25 388
4 570

11 046

r46
300
5{6
983

6
5

t3
2

21
t0

9
lil
12

2
5

808
151
1{5
159
121
231

13 432
5 059
2 0r8

r3 383
r0 385

492
5 018

58 177

3 655
1 982
5 205

r60
99

3 2't4

+

:
+
+
+

l
998

5 34il
8 ',t82

335
r 565

241 397 125 8ll

3 217
4 682
7 805
2 063

28 859
tr 829

'l 189
21 763
't9 871
r 535
8 975

18 il
9r6
to2
373
56il
9r5
749

2 159
2 645
5 860
I l07

23 055
9 326
3 476

20 251
t8 2r8
r 066
6 060

t 470
r 459
3 6t I

840

1 572
3 48{
3 436

289
036
359
4{{
065
625
616

+
+2
+'l
+
+5
+2
+
+1
+l
+
+2

858
037
9{5
756
80{
503
713
512
653
469
915

+
+'l
+l
+
+,1
+1
+
+1
+l
+
+2

711
447
{91
533
232
856
73r
553
972
147
126

115 585 218 712 114 400 104 372 + 22 625 + 11 411 + 11 2',lil

Ausl änder

5 0'll

2
2
5
I

17
1
2

l4
12

3 829
4 ll{
9 4'11
2 147

35 487
15 385
5,r9,r

33 534
28 603
r 558

1l 078

1

10
4
I
3
3

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

936
357
639
I 

'14

151 800 93 623

-12_

+ 37 961 + 21 165 + 15 802

Fortzü9ezuzüg e

nännlich ueibl i ch in69eamt nännl i chinsgesmt nännl. ich we lbl i ch inag esmt

Bundesgebiet 159 761 l1'l ?88 74 979

8 555
4 732
1 423

614 752
310 972
303 880



Herkunft El and

schleEwig -
8oI ste in

Banburg ..

N iederaachsen

Brenen ...

Nordrhein-

Eeaaen ....,...

7 wanderunqen zwi6chen den Ländern de6 Bundesqebietes in 3. vierteliahr 1981

zuzüge aus nebenatehenden Ländern

r3 710
7 607

4 280
2 266

333
211

784
417

451
268

1 t06
599

l3 530
1 054

5 312
3 124

3 478
r 850

272
152

521
268

2',|6
124

6l I
330

566
356

28 915
15 308

3 090
I 705

I 7r5
4 429

2 873
1 5t3

975
518

378
254

{ 35{
2 257

572
333

214
r08

291
172

45 287
24 318

3 155
1 790

1 241
665

802
437

5 {56
3 513

6 723
3 679

583
125

3
2

948
640

x
x

2
I

697
573

r4
36

7
4

0

543
5{0

776
752

09
11

x
x

Ber I in
(vre3t )

9il I
s2l

70
39

572
330

295
r93

r6{
89

| 462
881

r8
12

r55
r00

2 090
I 281

405
234

798
487

r 505
855

2
I

x
x

29
'tt

85
19

l8
77

38
23

5
3

778
075

x
x

l5
t8

0
3

4
2

{
2

I
n

i
n

I
n

58
34

9
0

23 520
12 703

858
{53

30 057
l6 5'l I

I t02
6t0

565
3r0

25 240
r3 833

505
253

266
15t

5 033
2 8r5

4 043
2 200

{86
291

r90
r03

933
{93

126
16

627
430

261
353

21
2l

95t
059

585

Baden- i
nürttemberg ,..... n

Bayern

saar land

Berlin (west ) .... . i

Bunde69ebiet

schlesuig -
Bolstei n

Eanburg.

N iederaachaen I
n

Rhe in1 and-
Pfalz ...,....

Nordrhein-
westfalen

Rheinland-
Pfalz ...

Brden-
Irlürttenberg

Bayern

saarland ....

Berlin (tle8t)

x -2032
x-858

012
858

112
66

749
tt9

t5 -
,ll

52
3a

585
182

2 293
r 230

295
t60

{ 887
2 708

2 083
r 133

226
t08

219
124

t5
l0

711
il5l

45
{l

719 +
449 +

52
34

s86
182

105
t7

321 +
138 +

t32 -
185 -

9{9
3ra

x'l
t2

4 1{{
2 211

43
23

589
955

5s5
467

559
296
273

5
2

4
2

5
9
6

70
t0

I 059
2 219

10 652
s 797

713
t72

r t01
695

3 709
r 996

l 698
947

9 928
5 {39

329
192

1 382
846

521
303

0{0 a90
259

135
98

x
x

3{5

r78

823

a7
56

l1 355
6 Itt6 {30

149 ',to

't70 5
979 5

507
2t9

44
23

{00
2'10

642
638
0{{

T
I

{ 848
2 752

222 781 17
r20 554 9
102 227 7

{s6

8{7

600

1
12

5

i
n

2 411
r 195

2r0
124

2l44
1 212

I 250
677

{r3 1 279
240 70 1

2 279
1 259

t22
6E

32 r40
r5 94r
'I5 r99

24 856
13 3r5
r1 540

20 326
't0 900
9 t26

32 {83
't7 671
rt 812

30 710
r6 5s0r{ t60

3 967
2 310r 657

I
5
3

I
I

575
256
320

55
21

5{
59

Überechuß der zu- (+) bzw. Fortzü9e (-) gegenüber nebenstehenden Ländern

1a2
55

957 -
t79

1t
36

19 +
23-

1t8 -
68-

275
r00

+
+

1
7

I
n

I
n

+2
+

+
+

120
51

15 +
15 +

{6+
20+

26+
21 +

r59
1r7 1:x+

x+

x-
x-

+
+

+
+

Brenen ............ t

55
35

+
+

x
x

+
+

-1982 +
- I ll4 +

12
25

159 +
77+

230
l0'l

48-
{3 -

4l
27+

16 +
29+

+
+

+
+

+
+

+2
+1

+51
+27
+27

+2
+1
+l

+
+

+
+:+

+
+
+

14
36

957 +
479 +

120
5l

230
r04

x +1433 +1229 +
r+597+522+

836
971

t5
t5

t59 +
17 +

t {33
69't

48
43

19
23-

26
21

42+
25+

-1229 +
-522+

'r0 r
t'l

41
27

321
138 l2

-t836
- 971

257
120

205
t0{

159
117

l6
29

561
247

256
122 -

721
358

r{6 -
't tl

t5t
126 +

257 +
12O +

56r
247 -

1t5 -
59-

a52
190

X+
T+

2O5 +
l0{ +

256 -
122 +

17+
28+

172
105

I+
x+

72t -
358 -

307
128

+
+

+
+

55
35

63
59

+
+

+
+

i
n

I
m

i
n

i
n

i
m

+
45
20

432 -r8s -
{6
lt

-9718 +1336 +
-5O22 + 513 +
-{696 + 723 +

70
17
53

x-
x-

't6t +
126 +

I t5 +
69

11 +
28+

307 +
128 +

r6r
57

x+
x+

275 +
't00 +

105
47

9{9 +
3!4 +

55
24

5{+
69+

452 -
r90 -

72
05

r78 897 -
4r3 -

lt
30

t51
57

897
413

ta
30

+17+6+
+ 17 - +

-3+
-2+

x
x

+
+
+

25 220
34

r86

z iell and
Nieder-
sachsen Brenen

Nord-
rhe
West-
falen

He g sen
Rhein-
I anal-
Pfalz

Baden-
würt tem-

berg
Bayern Saar -

land
Bundes-
g eb iet

schles-
wi9-
HOI-

atein
Bamburg

Bundeag ebiet +3439
+ I 563
+t875

2 A48
1 416
1 432

-13-

550
I '18
402

a26
't 30
296

881
112
t39

-2779
- 890
-r889

220
rr8

1 121
614

212
137

6 701
3 578

| 552
828

2
I

x
x

I
n

T
x

6
3
2

323
506
8',|7

I r8
68

Hesgen x-
x-

10r
1l

5



I Handerunqen über die Grenzen des Bundesqebietea in 3. vierteliahr l98l nlch Berkunft und Zicl aorle
nach Ländern des Bundesgebietes

8.1 Personen lnagesmt

Zuzüge aus nebenatehenden Gebleten

Gebiet

Deutache Denokra-
tische Republik , i

m

U

BerIIn (Ost)

AusIand, einschl.
unbekanntea
Au3land 1) ...... t

I
U

Ungekl
ohne

.ärt und
Angabe ..... I

n
g

Inagegilt ... i

Deutache Denokra-
tische Republik . i

4 222
r 900
2 322

4t1
189
228

996
{65
53r

65,1 +
303 +
351 +

19 +
ll +
8+

75
65
l0

+ 60 559
+ 32 557
+ 2g 012

Ber I ln
(we8t )

669
276
393

688
294
39{

57
21
33

111
216
231

2 116
l 533

803

15 979
a 787
7 192

t9
37
12

39
't3
65

4
2
2

608
583
025

98
85
t3

7
4
3

t53
70
83

7
,|

3

7t2
94r
771

63
52

,|

798
951
847

417
r87
230

r85
86
99

l3
{
9

I
m

590
3',| {
375

't9
9

't0

20
7

13

203 114
I r7 59t
85 587

5 388
3 tt{
2 27t

3 272
1 922r 350

55 099
32 t37
22 662

r9 983
rr 379
8 504

31 378
20 2t6
14 132

5 550
3 190
2 350

7 849
4 743
3 t05

4 244
I 137
6 r07

20 a19
ll 575
8 84{

5 883
3 777
3 r05

39 aa9
22 3tr
17 r05

35 088
20 550
14 538

2 1t2l 59{
848

{98
220
274

22
l0
12

79
42
37

21
12

9

6
3
2

9

293
2ro

53

208 383
120 0,15
88 338

3

:
2

!

26
t0
16

2
I
,|

28
22
6-

3 361 56 17{
l 968 32 9tr
r 393 23 210

6

9

6
3
3

983
832
t5t

677

107
85
22

r00
8t
t9

983
891
092

D

Fortzü9e nach nebenatehenden cebieten

überschuß der Zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden cebieten

2

2

921
223
'to1

10
2
I

Berlin (Oat)

Aualand, elnachl.
unbekrnnte6
Aualand t ) ......

Ungeklärt und
ohoe Angabe ..... i

Inagesant ... i

Deutache Denokrä-
ti8che Republlk . I

Berlin (OBt)

Augland, elnEchl.
unbekanntes
Augland l) ......

Ungekl
ohne

,ärt und
Angabe ..... I

m
U

Insgeaant ... i
n
w

t
n

5r9
t84
335

52
25
27

25
9

16

224
83

1t1

130
37
93

27
It
16

35
lt
25

7 041
7 118
9 923

676
173
503

3 465
2 tag
I 276

I 800
5 'l67
3 533

36 261
22 158
r4 r03

33 228
19 364
l3 864

10 727
5 712
5 0r5

214
175
{3

30
t7
t3

147 8r{
87 488
60 326

3 't52
2 239
1 513

3 497
2 206
1 291

2 0t3't r93
420

r4 119
8 059
6 050

{ 991
2 836
2 155

33 a66
r9 453
14 013

2S 751
r7 51t
11 t37

r0 ?6{
s 725
5 039

ll
3
8

7
2
5

2
I
I

2
,|

I

5
t
4

19 ',l

701
490

ltl
85
26

313
749
524

i
n

5t3
574
039

{
2
2

092
059
033

4
I
5

005
t89
8t5

'|

1

I

l
3

l

+
+
+

+
+
+5

-+
-+
-+

t3 +
5+
8+

'l+2+
2+

+5{25 +5755
+2612 +2572
+28t3 +3093

+5
+3
+2

-+
:*

6+
6+
-+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

2
1

55
6{

I

+ 3703 +
+ I 716 +
+ lt87 +

142 +
58+
74 +

391 +
179 +
212 +

{9+
19 +
30+

392 +
178 +
214 +

a,ls +'r93 +
252 +

420
205
215

36 320
22 186
11 ',t34

9ilil
440
50t

558
251
30r

n
g

i
m

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

17
I
9

89r
320
57t

t79
83
96

il
.3

8

696
8{9
847

t88
218
270

I
m

38
79
59

t

l

+l
+
+

+
+
+

++
+

+
+
+

+
+
+

la3
39{
719

68
68

352
537
8r5

6 137 +'l
0 473 +
5554 +

003
766
237

+5
+2
+2

+'l
+2
+l

l6
59
57

+4
+2
+l

267
733
534

25-
19 -

5

348 + t9
775 + l0
573+ 9

854
7s8

+5
+3
+2

129
805
324

45
12
r3

+t I
+8
+3

62
a8
l4

+l
+
+

252
o75
177

r60
{98
662

+5
+3
+2

+6
+3
+2

+1
+
+

l) Einschl. Ostgebiete dea Deutschen Reichea.

Bunde s-
g eb let

schl ea-

stein

ui9 -
Hol-

Han-
burg

Ni eder-
aachsen Bremen

Nord-
rhein-
IrIeat-
fä1en

He a Een
RheIn-
land-
Pfrl z

Baden-
wlirt-
teE-
berg

B!yern Saar-
land

-14-

096

300 +1992 +5
506 + 9{l +2
794 + 95',t + 3

+5337
+2936
+ 3 401

54
20
3{

r

n

5
9
7

7
2
5

6
2
1

I 828
5 178
3 650

5
I
7

{6
21
25

+ t8
+ t0+8



8 llanderunoen über die Grenzen des Bundeaqebietea ln 3. viertellahr l98l nach Berkunft und ziel aosle
nach Ländern des gundeaqebietes

8.2 Deutache

Zuzüge aua nebenatehenden Gebleten

Berl 1n
(west )

Gebiet

Deutache Denokra-
tische Republik

BerIin (O3t)

Ausland, einschl
unbekanntea
AuBIand I ) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe ..... I

Insgesmt ... i
n

Deutsche DeEokra-
tl8che Republik . i

m
w

Berlin (OBt) ..... i
n

Aualand, einachl.
unbekanntes
Ausland I ) ......

Ungekl
ohne

.ärt und
Angabe

Inagesant ,.. I
n
U

Deutsche Denokra-
ti8che Republlk . I

E
I

n
c

Aualand, einachl.
unbekannteE
Aualand I ) .....

Ungeklärt und
ohne Angabc

Insge6amt

5
1
2

2

?

9
2
1

653
290
363

I
n

t
n
w

I
n

{ 05r
1 792
2 259

t49
67
82

135
71
64

{10
r84
226

52
t9
33

953
437
516

21
12

9

7A
4l
17

20
I

12

a7t
202
269

220
s2

r38

3 r30
1 50t
1 629

3 02rr at0't 6t I

273
r{3
132

677
3at
336

r80
82
98

12
3
9

558
270
388

672
284
388

52
21
31

39{
r83
211

7
I
3

r8
9
9

17
6

1',|

35 216
17 514
17 538

968
521
441

838
433
{05

3t6
208
r38

12 68s
6 {93
6 192

3 1{0
1 538
I 602

1 592
73t
858

5 7{t
2 8t3
2 898

5 695
2 774
2 917

505
271
231

o27
t2a
399

271
220

51

95
82
l3

25
t9

6

r03
8l
22

37
27
t0

40 191
r9 980
20 211

I 125
59{
531

I 071
587
48{

430
250
r80

r3 7r5
6 97r
6 7t5

3 55t
I 721
r 833

r 790
s25
96s

6 5r9
3 200
3 319

6 387
3 070
3 3r7

594
3r9
275

1 692
813
879

879
31
{8

3

:

Fortzüge nach nebenstehenden Gebleten

26{95
171
324

29
't0
l9

t2
l9
23

It
3
I

2
1

'|

6
2
I

2

2

t27
35
92

7
2
5

5
2
{

21
9

t5

6',| I
3t2
269

96
77
r9

23
7

16

?04
3a9
355

I
D

i
n

r6 88{
8 260
8 524

429
233
r95

r a6'l
726
135

294
l?3
t25

{ r58
2 105
2 063

t 726
8r7
909

r 055
t53
612

E'
65
t9

704
421
243

305
177
129

4 216
2 126
2 090

{55
2t7
209

1 {89
737
152

't 752
827
925

1 073
157
6r6

3 363r 589t 771

3 r55
1 117I 708

370
2t I
t59

3556 +
1621 +
1 935 +

124 +9
73 + il
5l + 'l

5r5
2t9
295

t3
6
7

67t
368
305

It +
l8 +
2!+

37t
r76
r95

38{ +
174 +
210 +

17+
'18 +
29+

9tt +
ll8 +
493 +

372 +
165 +
2O7 +

l7l +
79+
95 +

138 +
180 +
250 +

t61
201
266

8332 +
9 418 +
8 9l{ +

331 +
163 +
't7l +

a09 + 'l tl8 +
200 + 705 +
2O9 + 713 +

{8 + 8 517 + I {l{ +
35 +4388 + 721 +
f3 +4129 + 693 +

527 +2
28,l + I
216 '+ 1

230 +
129 +
102 +

150
87
63

22
l6

6

22 603 +'|r 392 +
ll 2ll +

l2l +
113 +
249 +

531

r80
r47

33

61
6l

25
ta
ll

3

:

588
588
000

624
2li0
344

17
I
9

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenst.hendcn Gebl.tcn

l*

lr

r40
55
75

+
+
+

+
+
+

+
+
+

13
7
6

Berlln (oEt) ..... i 't6
8
8

-+
:*

+
+

+
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+3t
+15
+t5

+
+
+

+
+
+

6+
5+
-+

70
68

2

6+
,l+
2+

59
59

72
39
33

7+
{+
3+

19 +
l',t +
8+

3+
3+
-+

3+
1+
2+

10
2
I

t1
I
7

.-+
-+
-+

a7
38

9

i
n

+
+
+

+
+
+

i
n

i
m

w

ostgebiete des Deutachen Relche8

9eb iet
Bundes-

SchIes-
u19-
HOI-

atein

Han-
burg

Nieder-
s äch 6en Brenen

Nord-
rhein-
Hest-
falen

Heagen
Rhe in-

I and-
Pfalz

Baden-
vlürt-
ten-
berg

Bayern Saar-
land

I ) Bin8chl.

6'15 + I 82'l +
340 + 893 +
275 + 931 +

-15-

500 +
8{5 +
555 +

802 +
89,1 +
908 +

717
368
349

56
11
45

+3232
+1623
+1609

221 +,l08 +
l16 +

988
t5a
521

396
114
222

9l
73 -
l8

3
1

2

5
5

a
I
3

5
3
3

2
I
I

5
I
{

2
I
I

3
I
,|

313
530
683

7
a
3



scbles-
wi9-
Hol-

stein

Han-
burg

Nieder-
aachsen Brenen

Nord-
rhein-
West-
falen

Ee a aen
Rhein-

I rnd-
Pfäl z

Baden-
t{ürt-
ten-
berg

Bryern Sair-
l!nd9eb iet

Bundes-

8 wanderunoen über die Grenz

nach Ländern dea Bundesqebietes
8.3 Erwerbspersonen

Zuzüge aua nebenstehenden Gebleten

Berl I n
(West ) I )Geb iet

Deutache DeEokra-
tische Republik . i

n
U

BerIin (Oat )

Ausland, einachl
unbekanntea
Ausland 2) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

InageEmt

Deut3che Denokra-
tiache Republlk

Berlin (Ost) ..... I

Aualand, einachl.
unbekanntea
Aualand 2) ...... i

Ungeklärt und
ohne Angrbe

Insgeaant ... I

Deutache Denokra-
tlache Republtk . i

BerIin (Ost) ..... I
m

Aualrnd, ein8chl.
unbekanntea
Ausland 2l .....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Inagesamt

359
124
245

25 517
t8 137
7 {40

5{
34
20

5{0
741
753

873
059
804

t90
170

20

93 427
65 521
27 AO5

76
12
34

't 1

5
5

r6{
95
69

187
152
835

74
38
36

54
63

t

691
260
437

8l
50
3l

30
26
{

5
I
5

231
r3l
99

5
3
2

46
{3

3

8{
51
33

5
3
2

937
0{8
889

6

I

o32
r08
924

2
2

r79
r03
75

1
5
2

722
237
t85

23
12tl

468
275
193

802
r73
629

17 055
rr 936
5 r t9

251
tt3
111

l0
6
{

791
787
00{

990
724
262

307
159
ra8

38
20
t8

676
206
'170

25 07t
17 812
7 229

8 6r5
6 065
2 55r

r6 570
r I 8t5
4 755

93{
589
215

tl7
607
8a0

26

I
n

395
r87
208

90 969
6{ 195
26 774

5
5
t

3
2
I

2

1

359
454
905

3r6
la0
176

0?
90
t5

200
991
203

85
75
t0

924
{5r
177

23
t5

8

95r
{65
{85

6
{
I

21
't8

3

2 597
r 823

774

6
{
I

16 85{
rr 995
4 859

6
3
2

3

:
I
2
2

'|

I

6
3
3

3
2
I

1

1

I

l

7
5
2

4
0
3

9r4
293
621

8l
a8
33

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

6+
5+
-+

2+
2+
-+

20
9

ll

56 053
{r 596
l{ {57

630
r95
{35

3 757
2 831

933

9r0
658
2a2

r3 {37
r0 537
2 900

5 908
I 291
I 6r7

2 339
t 702

637

r4 650
l0 893
3 157

7 r5{
5 099
2 055

509
378
r31

3 83r
2 s18r 283

r{8
r33
l5

56 294
at 776
t4 522

9r3
670
243

554
124
r35

81 +
50+
3l +

158 +
92+
66+

173 +
101 +
72+

214
r40
108

290
151
'l 39

384 +
t82 +
2o2 +

309
r38
171

+34906 +
+22599 +
+123O7 +

9r0
592
318

+2
+l
+

272
516
726

25
21

I

809 +
567 +
242 +

2 125
7 581
{ 538

888
880
008

589
102
287

+21
+10
+10

79 +9895
90 +5834
89 +3051

Portzüge nach nebenatehenden Gebieten

6
3
3

2

?

{
3
t

675
905
770

213
125

88

55
50

5

26
t3
r3

Überschuß der Zu- (+) bzu. Fortzüge (-) gegenüber nebenEtehenden Gebieten

5
I
1

3
0
2

452
550
902

-+
:*

9
6
3

855
558
297

6r6
059
s57

150
102
0s8

't0
6
I

125 +1
311 + I
It'l +

537
688
9t9

+9
+6
+2

598 + I 920
345 + 922
252 + 998

+27O8
+ 1 774
+ 93il

+ tl
+7
+,1

+2
+l
+1

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

51
32
l9

3+
2+1+

+
+

+
+
+

+
+
+

797
o27
770

5{
63

I

r2
37

5

2+
1+
l+

2Z
t2
't0

766
538
224

151
263
19',|

37
l9
t8

63{
305
329

7+
5+
2+

I
m

i
n

i
n

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

I ) Geschätzte zahlen

+ 37 129 +
+238{5 +
+13284 +

900 +2{18+2585 +
563 +1658+1616 +
337 + 760 + 969 +

-16-

2) Einschl. Ostgebiete des Deutachen RelcheE

125
300
126

+2215
+13{8
+ 867

2
I
I

I
6
2

2 341
1 706

617

120 +
518 +
9O2 +

17
I
9

7
2
5

6
2
4

3
2
I

2

5+
4+
l+

{+
2+
2+



8 wanderunqen über die des Bundesqebietes im 3. vierteliahr 1981 n Herkunft und ZieI soYie

Gebi et

DeutEche Denokra-
tische Republik

Berlin (ost)

Aualand, einschl,
unbekanntea
Ausland 2 ) .. ... .

nach Ländern des Bundesqebietes
8. 4 Eruerbspersonen/Deutsche

Zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

BerI 1n
(vlest ) I )

I
m

I 758
989
769

52
32
20

18
48
30

22
ll
ll

t44
255
188

167
96
7l

221
130
91

216
r36
I t0

2l
l0
l'l

355
r56
r99

17 727
l0 408
7 319

'l ,139

8't 7
562

195
t5t

4tt

6 837
3 975
2 452

1 475
867
508

708
420
288

2I'13
1 6',t6
1 227

2 668
l5'17
I t2l

262
162
r00

381
212
169

,4,04

256
r58

475
295
r80

178
r58
20

82
12
10

20
17

3

4l
4l

3

20 028
lt 721
I 307

{98
320
r78

637
4r5
221

1 505
914
631

239
180

59

I 649
958
681

3 t t7
I 789
r 328

2 922
I 687
1 235

307
192
1r5

937
r69
{68

799
475
323

r58
90
68

152
87
65

+ 5 095 +
+2850 +
+2245 +

t5
t6

199 +
468 +
33t

2
I
1

5
5
I

2

1

8'l
48
33

4
2
2

6

:

2
2

94
25
69

i
m

1
5
2

8
4
{

2l
20

a

i
m

Ungeklärt und
ohne Angabe

Ina9eailt

Deutache Denokra-
tiBche Republik

Berlin (OBt )

Aualand, einschl.
unbekanntes
Aualand 2) ......

Un9 ek I
ohne Angabe ..... i

ärt und

m

Insgesant ... i

i
n

i
n

3r8
250
068

7

'l
3

Fortzü9e nach nebenstehenden Gebieten

I
n

i
m

63
33
30

t9
9

10

7 349
4 311
2 975

295
200

95

239
r53

86

6{0
{09
231

179
135

14

I 142
1 125

617

775
tl{5
330

{93
253
240

1 441
790
551

r 07{
587
487

l3t
118
t3

21
13
I

357
262

95

250
t56
94

6t7
ill3
234

182
137

45

1 751
1 ! 33

618

?80
441
333

197
257
240

3{3
203
t{0

080
590
{90

172
lta

58

358
208
t50

436 +
219 +
187 +

208 +
121 +
87 +

2t0
r33
107

21 +
l0 +
ll +

5
2
3

8
1
I

6
3
3

't3
a
9

§
3
3

5
4
I

I
n

128
71
5t

tt
a0
I

13t
88
16

20
20

m

60
60

2+
2+
-+

+
+
+

+
+
+

I
3
1

2

1

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

i
n

I
{
il

+
+
+

-+
-+
-+

2+
l+l+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

48
29
19

802

Überschuß der zu- (+) bzu. Fortzüge (-) gegenüber nebenatehenden Gebieten

{5{

662

Deutache Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Aualand, einschl.
unbekanntea
Ausland 2l ,....,

Ungeklärt und
ohne Angabe ..

m

+ 1695 +
+ 956 +
+ 739 +

18
{8
3020

+
+
+

78

33

+
+
+

2l+
11 +
10 +

162
94
58

I
n

I
n

360 +
162 +
!98

5'l +5
43 +3
14 + 2

292
12t
168

700 +
422 +
278 +

215 +l{02 +
167 + 826 +
a8+576+

s94
960
53{

869 +
521 +
348 +

302
219

83

+1653 +l
+ 987 +1
+666+

842
097
145

5+
{+
l+

2+
2+
-+

35+
18 +
l8 +

{0
38

2

3+'t+
2+

6+
6+
-+

7+
5+
2+

I
m

10
5
4

378
034
344

47
40

'l

r49
86
63

60
60

38
9

29

+
+

I
5

3

+
+

+
+
+

Insgesant ... i
7

561

450

Ostgeblete des Deutschen Reichea.

Bad en -
würt-'
tem-
berg

Bayern Saar-
land

Bu nde s-
gebiet

schl es-
wig-
EoI-

stei.n

Ham-
burg

N i eder-
sachgen Brenen

Nord-
rhein-
west-
falen

He s sen

I

Rhe i n-
I and-
Pfalz

I ) Geschätzte zahlen.

12 480 +
1192 +
5288 +

141 +
58+
83 +

377 +
250 +
127 +

958 +
561 +
397 +

-17 -

2) Einschl

't35 +
78 +
57+

579
261
3r8

3
2
1

2

1

I

;
2

?

2
I
I

I

l

3
3

I
I

219
128
121

+
+
+

+
+
+



9 uliloErUra6Er IttSCHEir DEi gUXDESGEBtEf UXO OEI AUSLAID l;3. YtETTELJAIf l9Et r^Cll IEtrutffS- Aly. tlgLLAEl0:ll

HERxUNTTS- BZg
IIELLIiO

STTITSATG EH. tt{s6EstrT rAEItaLlCS tErBLlC)t Itas6cSäiT i^EXxLlcH IttBLlcl{ txs6Esliilltxxl.lcll ycIBLlcla

Ptlsof,Er{ ilis6EsAir

EUFOP.AUSLI{D
zusaii€l{
DEUTSCNE
AUSLAEITDEi

167 621
27 726

t39 695

7t 6§6
t3 763
t7 tE5

120 Eat
9 259

Itt 564

a9 ttl
a ,t6

aa t97

95 971
tl 961
E? 010

BEL6IEX
zusAriEx
DEUTSCHE
IUSLIfI{D€R

5r5
769
7a4

770
,61
{09

74r
.0E
lr5

BUL6IRIEX
zu sliiE l{
0tutscr{E
AUSLAEXDER

a6 ?98
tt a6?
2E 33t

2206'
a9??

I 3oEA

662
!64
z7E

516
,5t
tr5

t0l
ZlJ-

tlt
zo7
tf

t50

2
tr0

I 19E
715
a6,

5 ?r9
22O

t 519

t 096
tll
9E5

20t?
912

t 150

7 EEI
t tal
6 7{0

ta9

107
z

105

5{

5a

753-
l2-ral-

e{ 7ll
9 490

t5 zal

7t 2a0
a a7t

66 ?67

tt6
691
193

315
3a

26t

?t
I

?6

I SLA iD
zu sali E ll
DEUtSCT{E
I USLAEI DE ß

2E0
5

275

ll0
3

127

190
90

300

t7!
22

I5r

626
tt0
ll6

716
tlE
598

69t
!t

660

20
t

t9

DAEtaEtit tt
z uslllrEt{
DE UT S CHE

IUSLIEiIDER

?90
t50
640

t rillLlrD
t u slriE L
OEUTSCHE
I USLI EX DEß

a17
4t

406

6RI ECHC"LI{D
I uslliEtl
DC UT S CI,lE

AUSLI EI0 Eß

ITLAID
zu slircx
O EUT SCII E

A USLAEI DEP

ITALTEI
zusArrEr
DfUTSCHE
AUSLAEIIDET

lr r92
75?

t7 635

JUS0SLlv r Er
zuslrrci
D EUT SCH C

lusL AEll DEI

LUTEiBUR6
zusatrEx
DE UTS CIIE
AU SLAEi DE T

zr7
129
t28

XITDEELAIDE
z usA rr€lt
DE UT S CI{E
AUSL A EX DER

2 3a!rttI 532

POLEX 1)
tusAlrEx
DEUTSCHE
IUSLAEXDEP

265
9a

171

201
l!-

30?

169
9-

t7t

a26
25

a0l

z?r-
tt-

?60-

121-
9-

t12-

l5 ?-
a-

t at-

93
l5t-
2{t

2 560
t2t

2 aat

a12
l5

?97

at0
50-

260

EZ
lt-

1l?

27-
l-

?{-
2t-
5-

l6-

6 lt7-
6l'

6 teo-

I 90:t-
l-

3 9S-
zeEa-

6a-
2220-

t t62-
!2-

t tl0-

110
71
56

96
z

9a

?!t
69

162

ta8

22

I

t
5

a
t
5

2

2

2

2

r
r

6

6

?19
t9t
524

2t.
126
ct

It
It
22

a62

!tr
z

z

rt 6c{
I lEt

2! 503

?11
96

6{5

z t32
t 340

992

59
il
16

ll
0t
tt

203
1

t99

496
t6r
lll

720
5a

666

601
291
107

zt
t

22

125{00
60

!r0
4-

129

tnAI rRE I CI
I USlliEll
DEUTSCH E

AUSLAEI DEß

t 5{r
5lt

t 025

2?.
l9

2t5

2 219
5lE

t 741

90,
0aE
E57

E?5
tl7
7lt

6tt
26

'E'
l0

3
25

167
122
?6J

I 12t
t0l

? 024

a Eal
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Elwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entwicklung der Bevölkerung
V ierte I jä hrl iche Eerichte mit fortgeschriebenen Einwoh-
nerzahlen, gegliedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevölke-
rungsbilanz der Länder.

1.2: Bevölkerung nach Verwaltungseinh€iten
1.2.1: Bevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise
ln jä h r I ic h e n Berichten wird die Wohnbevölkerung nach
Geschlecht nachgewiesen; ferner Angabe der Fläche und Bevölke-
rungsdichte in den Kreisen (ab 198O in Reihe 1 .2.2 enthalten ).

Ab Berichtsjahr 1 980 eingestellt.

1.22: Bevölkerung der Gemeinden - mit Schllisselnummorn der Ge
meinden und Verwaltungsbezirke
Jä hrliche Darstellung der Wohnbevölkerung aller Gemeinden
in systematischer und alphabetischer Ordnung mit Schlüssel-
nummern und Postleitzahlen. Ferner Angaben über Bevölkerungs-
dichte und Fläche sowie uber Gemeinden nach Größenklassen.

1.3: Bevölkerung nach Alter und Familienstand
Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Ländern.
1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nachStaats.
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts.
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach Großstädten.
1.5: Staatsangehörigkeit
Jährlrcher Nachweis der eingebürgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehörigkeit entlassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.
Ab Berichtsjahr 1981 eingestellt"

1.S: Sonderbeirrägo (u n rege I mä ß i ge Folge)
1.S.1: Vorausschätzung der Bevölkerung fii; die Jahre1972 bis 2000,
gegliedert nach Geschlecht und Altersjahren.

Reihe 2: Bevölkerungsber,vegung
Vierte ljährliche und jähr liche Bsrichte mit den Er-
gebnissen der natürlichen Bevolkerungsbevvegung, z.T. mit langen
Reihen und kreisweiser Gliederung. Die Eheschließungen, Gebunen
und Sterbef älle nach Geschlecht, Altersjahren und Familienstand;
Ehelösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer,
Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; Wanderungen
uber die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
landern sowie innerhalb des Bundesgebietes nach Geschlecht; z.T.
nach Alter, Religronszugehörigkeit und Familienstand.

2.S.: Sonderbeiträge (u n re ge I mä ßi ge Folge)
2.S.1 : Allgemeine Sterbetafel f ür die Bundesrepublik Deutschland.
AusfÜhrliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge raerden (nach Ländern gegliedert) auf Haus-
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken zu-
sammengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte; Haushalts-
mitglieder; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju-
gendl iche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1 : Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
J a h res be r ic h te, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen,

informieren uber nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbs-
tätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevölkerung (regional z, T. nach Regierungs-
bezirken gegliedert).

4.1.2: E/rlut, Ausbildung und Arbeitsbedingungon d.i Erw€rb3-
tätigBn
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfal lenden Tatbeständen.

4.2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigo Arboimehmor
V ie r teliahresberichte in wirtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale
Unterteilungen bis zu Regierungsbezirken, Ferner ausführliche
Jahresberichte.
4.3: Strsiks und Aussparrungen
ln unregelmäßiger Folge (in,iedem Fall iährlich) Nach-
weisungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene Arbeitstage nach Wi rtschaf tsgru ppen.

4.S: Sonderbaiträp (vorgerehen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungon
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:

Wahlen zum Deutschen Bund€ltag Heftl: Ergebnisse früheror
Bundestags- und l.andtagswahlen; Heft 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen
für die Bundestagswahlkreise; Heft 4: Vorläuf ige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen;
Heft 6: Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; HeftT: Wahlergebnisse nach kreisfreien Städten
und Landkreisen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 9: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
. .. Deutschen Bundestag

Wahl der Abgeordnercn des Europäirchen Perlemcnt3 .ur do?
Bundesrepublik Deutschland Heft 1: Zusammensetzung des der-
zeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzton
Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundey und Landtagswahlen seit
'I 946; Heft 2: Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land-
kreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen für die kreis-
freien Städte und Landkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Sitzverteilung und vorläuf ig Gewählte; Heft 5: Endgültige
Ergebn isse nac h kreisf reien Städten u nd Landkraisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber
für dle Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepubli k Deutschland.

Volkszählung vom27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht.

Syste matiken
Systematik der Wirtschaf tszweige mit Erläuterungen,Ausgabe 1979
Klassifizierung der Berufe (Syjtematisches und älphabeiisches Ver-
zeichn is der Beruf sbenennu ngen )

Verzeichnis der Rel igionsbenennungen

STATIST ISCH ES BUNDESAMT

G U STAV.STR ESEMANN.R ING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel.: (061 31 ) 5 90 94/95, erhaltlich.
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